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Informationsblatt 

aus dem Kleinzentrum Markt Berolzheim im mittleren Altmühltal 

 
Top Klassikkonzert in St. Hedwig                                                                                                                   
 

Aufgrund eines langjährigen guten Kontaktes hat uns Klassiktrompeter Joachim Schäfer mit seinen 
Dresdner Bach-Solisten wieder mal in seine Tournee eingeplant:                                                     
Am Samstag, 9. August um 18 Uhr findet in der Kirche St. Hedwig ein erstklassiges Konzert mit 
Joachim Schäfer und Solisten der Dresdner Philharmonie statt.  
Thema: „Nach italienischem Gusto“ mit Werken von Bach, Vivaldi und Albinino.   
Einlass: 17.45 Uhr 
 

Mitwirkende: Kathrin Bäz – Flöte, Andreas Wenske – Oboe, Alexander Teichmann – Violine, Joachim 
Karl Schäfer – Trompete, Uwe Hirth-Schmidt – Violoncello, Ayumi Kitamura – Cembalo, Yuka Inoue 
– Kontrabass, Daniel Bäz – Fagott.                                                                                    
 

Karten im Vorverkauf 20,00 € - an der Abendkasse nach Verfügbarkeit 25,00 €.     
Karten sind im Vorverkauf zu erwerben bei Familie Hörner Tel. 09146/315,  
Irmi Lechner Tel. 0175/1925094 und Ludwig Färber Tel. 0151/50409509.  
Die Hirschmann-Stiftung Treuchtlingen, gewährt uns für das Konzert eine spürbare Defizitabdeckung 
und die Volkshochschulen des Landkreises unterstützen uns organisatorisch.      
Ganz herzlichen Dank dafür!                                                                                                                                                                    
Nähere Informationen über die TOP Klassikformation auch im Internet unter „Joachim Schaefer – 
Trompete“ bzw. die „Dresdner Bach Solisten“.  
 

Kirchweih 2025                                                                                                                                                     
 

Von Donnerstag, 21. August bis Montag, 25. August steigt unsere Dorfkirchweih. Die Schausteller-
familie Buch hat ihr Kommen zugesagt. Der Marktplatz wird mit einem Bierzelt bewirtet, welches 
schon am Mittwoch geöffnet ist, und der Schützenverein läutet die Kirchweih bereits am Dienstag, 
19. August, mit seinem traditionellen Kirchweihschießen ein. Lasst uns an der Kirchweih wieder mal 
zusammensitzen und die Dorfgemeinschaft pflegen. Das ist an der Zeit! 
 

Bautätigkeiten                                                                                                                                                             
 

Heuer „brummt“ es in Markt Berolzheim an allen Ecken. Die Baustellen sorgen leider auch immer 
wieder für Behinderungen, vielen Dank für Ihr Verständnis. Nichtsdestotrotz werden unsere engagier-
ten Unternehmen aufgrund ihrer zügigen Bauentwicklung sehr gelobt. Vor allem bei der „Bullenhitze“ 
Ende Juni/Anfang Juli hat man die Jungs nur bewundern können. 

 
 



 

 

Das neue Baugebiet „Im Weiherlein“ wird voraussichtlich nach den Sommerferien im September fer-
tiggestellt werden. 
 

Der Glasfaserausbau geht ebenfalls sehr zügig voran. Der Straßenbereich wurde aufgrund der dort 
im Untergrund zahlreichen vorhandenen Leitungen größtmöglich geschont. Die Glasfaserkabel wur-
den meist im Gehweg- und Grünflächenbereich verlegt. Als Ausbauende ist der Herbst 2025 vorge-
sehen. 
 

Der Wasserleitungsbau ist ebenfalls sehr arbeitsaufwendig, vor allem durch die Hausanschlüsse die 
teilweise unter dem  Dorfbach und unter dem Mischwasserkanal durchmüssen, kommt aber auch gut 
voran. 

 

EDEKA-Markt in Markt Berolzheim 
 

Anfang 2024 ist die Firma KIZ, ein bedeutender Bauträger für EDEKA Lebensmittelmärkte auf die 
Marktgemeinde zugekommen und hat vorgesprochen, dass sie für EDEKA in Markt Berolzheim bauen 
möchte. Daraufhin waren konzernintern noch einige Abstimmungen und Analysen notwendig. Die alle 
erfolgreich verlaufen sind. Die Marktgemeinde konnte die betreffenden Ackerflächen mit insgesamt 
knapp einem Hektar zwischen der Firma Kraus und der Baumgruppe an der südlichen Ortseinfahrt 
bereits käuflich erwerben.  

Nunmehr ist alles sehr konkret geworden und am Dienstag, 8. Juli fand eine Gemeinderatssitzung 
statt, in der die Leiterin „Expansion“ von EDEKA-Nordbayern zusammen mit zwei weiteren Mitarbei-
tern und Herr Eichendorf von der Firma KIZ  dem Gemeinderat und somit der Öffentlichkeit das Bau-
vorhaben vorgestellt haben. Es soll ein Lebensmittelmarkt mit ca. 30 bis 40 Mitarbeitern und 1200 m² 
Verkaufsfläche werden.  

Ein Betreiber wurde von EDEKA ebenfalls schon gefunden. Perspektivisch soll der Markt noch im 
Jahr 2027 in Betrieb gehen. Die notwendigen Aufstellungs- bzw. Änderungsbeschlüsse für den Be-
bauungsplan sowie die Änderung des Flächennutzungsplanes wurden im Marktgemeinderat einstim-
mig beschlossen. 
 

Busaufsicht für die Schule gesucht! 
 

Ab dem 16.09.2025 suchen wir in Markt Berolzheim für die Mittagsstunden eine Busaufsicht für die 
Grundschüler. Die Arbeitszeit beträgt täglich ca. 30 Minuten.  

Die Vergütung erfolgt über die Ehrenamtspauschale und 
ist somit steuer- und sozialversicherungsfrei, und kann 
zusätzlich zu einem z. B. bereits vorhandenen Minijob 
hinzuverdient werden. 

Im Interesse unserer Kinder bitten wir um Bewerbungen.  

Nähere Einzelheiten können bei der Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal (Frau Rudi,  

Tel.: 09146/94294-20) bzw. bei der Schulleitung (Herr Mathes, Tel.: 09146/349) erfragt werden. 
 

Kommunale Wärmeplanung 
 

Die kommunale Wärmeplanung, für die wir das Institut für Energietechnik der Hochschule Amberg 
beauftragt haben, geht langsam zu Ende. Am 04.08.2025 ist ein Akteurstreffen der vorhandenen Wär-
meerzeuger/Gewerbebetriebe und möglicher Rohstofflieferanten vorgesehen, um die vorläufigen Er-
gebnisse zu besprechen. Danach wird am 09.09.2025 die finale Wärmeplanung im Gemeinderat vor-
gestellt und anschließend veröffentlicht. Warten wir mal die Ergebnisse ab, die uns die Hochschule 
Amberg liefert. 

  



 

 

Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners 
 

Entlang von Wirtschaftswegen wurden heuer wieder ca. 30 Eichen mit einem für Menschen harmlo-
sen Bacillus-thuringiensis-Präparat gespritzt. Falls doch Befall an Eichen festzustellen ist, halten Sie 
sich bitte fern. Die Haare des Eichenprozessionsspinners können schmerzhaften Juckreiz und Aller-
gien auslösen. 

 
Schaftränke an den 7 Linden 
 

Unsere sieben Linden (zukünftig werden es ein paar mehr sein) sind ein einmaliges Naturdenkmal im 
Naturschutzgebiet Buchleite. Unter Fachleuten werden solche Lindengruppen in Trockenrasengebie-
ten auch „Schafstall“ genannt, weil sich seit Jahrhunderten bei Hitze im Sommer die Schafe, die zur 
Beweidung der Buchleite dringend benötigt werden, dort gerne im Schatten aufhalten. Deshalb steht 
dort auch eine aus einer eigenen Quelle gespeiste Schaftränke. Bitte diese Schaftränke nicht als 
„Hundebad“ benutzen, weil Schafe überaus empfindliche Geschmacksnerven haben und sauberes 
Tränkewasser benötigen. 
 

Überwachsende Hecken 
  

Unser Marktflecken ist sehr gut eingegrünt, aber es gibt zunehmend Beanstandungen durch über-
wachsende Hecken. Bitte achten Sie auf Ihren Privatgrundstücken darauf, dass die Hecken nicht über 
die Grenze wachsen. Insbesondere bei überwachsenden Hecken im Straßen- und Fußwegbereich 
entstehen Behinderungen und Gefahrensituationen. Hier ist teilweise dringender Handlungsbedarf 
gegeben. 
 

Fundtiere / Katzen                                                                                                                                                    
 

Eine Zunahme der Aufnahme von Fundkatzen verursacht den Tierschutzvereinen und letztendlich 
damit auch den Gemeinden immer mehr Kosten. Besitzer von Freigängerkatzen sollten deshalb laut 
Tierschutzverein ihre Tiere unbedingt sterilisieren lassen. 
 

Wikipedia: Markt Berolzheimer Ortsseite 
 

Der Internetauftritt wurde auf mehrfachen Wunsch wieder aufgebaut, vor 
allem für unsere Ortsvereine und das Ortsgeschehen. Füllen Sie den  
Internetauftritt mit Leben.  

Ergänzt wurde er durch den Bereich „Fundsachen“.  
 

Man findet den Internetauftritt unter: 
https://www.bheim-wiki.de/wiki/Hauptseite. 
 

Aufbereitung des Straßenbanketts 
 

Das Lohnunternehmen Rabus aus Ettenstatt hat die Bankette nach Trommetsheim und entlang des 
Wirtschaftsweges zur Meinheimer Höhe wieder aufgefüllt und rückverfestigt. In diesem Zusammen-
hang möchte ich nochmals die Landwirte um Mithilfe bitten, den Humushaufen am „Haberbach“ ab-
zufahren. Das Material eignet sich sehr gut für kleinere Ackerauffüllungen, da es humoses Material 
aus Graben- und Banketträumungen ist. Ansonsten müssen wir diese Unterhaltsarbeiten mangels 
Ablagerungsmöglichkeit sehr eingrenzen oder gar einstellen. Die Gemeinde stellt kostenlos einen 
Bagger zum Aufladen zur Verfügung.  
 

  



 

 

Schulhausumbau für den vergrößerten Offenen Ganztag 
 

Sobald die Förderzusage der Regierung von Mittelfranken vorliegt, soll mit dem Umbau möglichst 
noch in den Sommerferien begonnen werden. Wir stehen in den Startlöchern. 
 
Förderverein Grund- und Mittelschule Markt Berolzheim/Dittenheim 
 

Seit vier Jahren ist die Offene Ganztagsschule (OGT) ein fester Bestandteil an der Grund- und Mit-
telschule Markt Berolzheim-Dittenheim.Die Trägerschaft des OGT lag in den ersten beiden Jahren 
beim Schulverband. Vor zwei Jahren wurde ein Förderverein gegründet, der seitdem als Träger unter 
der Leitung von Jutta Mathes fungiert. Aktuell hat der Verein 60 Mitglieder.  

Die Einnahmen des Vereins setzen sich aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden und verschiedenen Ange-
boten (z. B. Feste, Aktionen, Veranstaltungen, Pausenverkauf) zusammen. Derzeit besuchen 96 
Schülerinnen und Schüler von der 1. bis zur 9. Klasse den OGT.  

Betreut werden sie in 8 Gruppen von 19 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen. Die 
Gehälter der BetreuerInnen werden über 
das Budget der Regierung von Mittelfran-
ken finanziert. Der Fokus des OGT liegt in 
der Betreuung der Schülerinnen und Schü-
ler bei den täglichen Hausaufgaben. Dar-
über hinaus ist es uns ein Anliegen, ver-
schiedenste Möglichkeiten der Freizeitge-
staltung anzubieten, z. B. wöchentliches 
Sportprogramm, Töpfern, Trommeln, Jong-
lieren, Basketball, Backen und Basteln 
uvm.  

Besondere Highlights in diesem Schuljahr waren der Besuch in der Schäferei Wörlein und beim Imker 
Lechner. Das Angebot der Nachmittagsbetreuung ist für alle SchülerInnen kostenlos, nur das Mittag-
essen muss bezahlt werden. Neben dem Angebot des OGT am Nachmittag unterstützt der Förder-
verein die gesamte Schulfamilie und bereichert den Schulalltag durch unterschiedlichste Aktivitäten. 
So wurden in diesem Schuljahr Projekte wie die „Ballhelden“, eine Tischtennisplatte für den Pausen-
hof, der Altstadtlauf Weißenburg und Klassenfahrten für einzelne Schüler finanziert.  

Bei einem Klassen-Kinotag spendierte der Förderverein Pizzen für die Schüler. An mehreren Nach-
mittagen wurde zusammen mit den Schülern am Hartplatz ein „Naschbeet“ mit verschiedenen Bee-
rensträuchern angelegt. Von einer Geldspende wurden Trommeln angeschafft. Dadurch konnte den 
Schülerinnen und Schülern eine Trommel AG angeboten werden, die bereits am Schulfest ihren ers-
ten großen Auftritt hatte.  

In Zusammenarbeit mit dem Hausmeister Andre Ihlenfeld gibt es jetzt auch wieder einen regelmäßi-
gen Pausenverkauf in der Mittelschule, der durch den Förderverein initiiert wurde. Anbei finden Sie 
eine Beitrittserklärung für unseren Förderverein. Wir freuen uns über neue Mitglieder, die uns bei 
unserer Arbeit für die gesamte Schulfamilie unterstützen. 
 

Landwirte werden um Unterstützung gebeten 
 

Das Staatliche Bauamt Ansbach informiert über laufende Maßnahmen zur ökologischen Aufwertung 
von Straßenbegleitflächen. Ziel ist es, den Biotopverbund zu stärken und die Artenvielfalt nachhaltig 
zu fördern – im Sinne des Ministerratsbeschlusses zum „Erhalt der Insektenvielfalt“ und des erfolg-
reichen Volksbegehrens „Rettet die Bienen“.  



 

 

In Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz sowie 
dem Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr wurde ein Aktionsprogramm entwickelt. Ein 
wesentlicher Bestandteil: Die naturnahe Pflege von Wiesen und Grünstreifen entlang von Bundes- 
und Staatsstraßen. Die Flächen werden in zwei Kategorien unterteilt: „Auswahlflächen“, die aufgrund 
ihrer Lage und Beschaffenheit besonders gut für eine ökologische Aufwertung geeignet sind, und 
„Normalflächen“, die weiterhin extensiv gepflegt werden. Bereits in den Jahren 2023 und 2024 wurden 
die Auswahlflächen durch orangefarbene Pflöcke sichtbar gemacht.  

Viele dieser Flächen wurden in der Vergangenheit von angrenzenden Landwirten mitbewirtschaftet – 
sei es als Acker oder Grünland. Diese Bereiche sollen nun gezielt als Lebensraum für Flora und 
Fauna entwickelt werden. Um die staatlichen Flächen klar von privater Nutzung abzugrenzen, mar-
kieren Mitarbeiter des Bauamts derzeit die Grenzsteine mit roten Holzpflöcken in den Landkreisen 
Weißenburg- Gunzenhausen (WUG), Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim (NEA) und Ansbach (AN). 
Wichtige Bitte an die Landwirtschaft: Das Bauamt bittet die Landwirte, die markierten Grenzen zu 
respektieren und die Bewirtschaftung dieser staatlichen Auswahlflächen einzustellen. Sollten einzelne 
Flächen derzeit noch ackerbaulich genutzt werden, sollte die Ernte bis spätestens Ende August 2025 
abgeschlossen sein. Im Herbst (September/Oktober) erfolgt dort die Ansaat mit einer artenreichen 
Blühwiesenmischung. Mit diesen Maßnahmen möchte das Staatliche Bauamt Ansbach gemeinsam 
mit der Landwirtschaft einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung der Insektenvielfalt und zur Umsetzung 
des Volksbegehrens „Rettet die Bienen“ leisten. Mehr biologische Vielfalt bedeutet oft auch: mehr 
Unordnung – aber mit System und Nutzen für Natur und Mensch. 

Online-Dienste der Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal 

Die Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal bietet seit dem Jahr 2022 verschiedene Online-Leistungen 
an, die rund um die Uhr eine digitale Antragstellung und Kommunikation mit der Verwaltung ermögli-
chen. Aufgrund eines Anbieterwechsels wurden die Online-Dienste jetzt neu strukturiert und erweitert. 
Außerdem wurde für eventuell anfallende Gebühren eine Online-Bezahlfunktion über PayPal imple-
mentiert. 

Die Nutzung aller Dienste ist grundsätzlich ohne Anmelde- und Zugangsdaten möglich. Bestimmte 
Anträge und Formulare müssen aufgrund gesetzlicher Regelungen allerdings zusätzlich im Original 
eingereicht werden. 

Sie finden unser Online-Angebot unter www.vgem-altmuehltal.de (unter „Verwaltungsgemeinschaft“ 
=> „Online-Bürgerservice“) 

Der Online-Bürgerservice wird in den kommenden Jahren weiter ausgebaut und soll als zusätzliches 
Angebot an die Bürger verstanden werden. Natürlich freuen sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal weiterhin über die persönliche Kontaktaufnahme und stehen 
telefonisch und für Besuche zu den gewohnten Zeiten gerne zur Verfügung. 
 
Ab 1. Mai 2025 Passbilder nur noch digital 
 

 Passfotos vom Fotografen: Seit Mai 2025 dürfen Passfotos nur noch von zertifizierten Fo-
tografen erstellt werden. Selbstgemachte Fotos, Bilder aus Fotokabinen oder Passfotos aus 
Foto-Apps sind nicht mehr erlaubt. 

 Digitale Übermittlung: Fotos werden verschlüsselt über das E-Passfoto-System an unsere 
Behörde übermittelt. Ein QR-Code ermöglicht die direkte und sichere Weiterleitung. Fotos 
auf Papier sind nicht mehr zulässig! 

 Passbilder vor Ort: In unserer Behörde wird es möglich sein, Passbilder direkt vor Ort ma-
chen zu lassen. Bürger und Bürgerinnen können wählen, ob sie das Foto im Fotostudio 
oder in der Pass- und Ausweisbehörde erstellen lassen. 



 

 

Bitte beachten: Die Passbilderstellung bei uns in der Behörde ist noch NICHT mög-
lich! Auf Grund von Lieferverzögerungen der Bundesdruckerei, kann dies noch ei-
nige Zeit in Anspruch nehmen. Wir informieren Sie, sobald Sie diesen Dienst bei uns 
nutzen können.  

 Mehr Sicherheit: Diese Änderungen sollen Identitätsdiebstahl verhindern und die Sicherheit 
hoheitlicher Dokumente erhöhen. 

 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht! 
 

Für die Kommunalwahl am 08. März 2026 sucht die Gemeinde noch engagierte Bürgerinnen 
und Bürger,die bereit sind, als Wahlhelferinnen und Wahlhelfer mitzuwirken. 
Demokratie lebt davon, dass Bürgerinnen und Bürger aktiv am politischen Geschehen teilneh-
men. Als Wahlhelferin oder Wahlhelfer sind Sie ein wichtiger Teil davon. Sie bilden das Funda-
ment der Wahlorganisation und sorgen für einen reibungslosen Ablauf am Wahltag. 
 

Wer kann mitmachen? 
- Sie sind am Wahltag mindestens 18 Jahre alt 
- Sie besitzen die deutsche oder eine andere EU-Staatsangehörigkeit (Unionsbürger/in) 
 

Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich gerne im Wahlamt der Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal bei: 
Frau Bittner, a.bittner@vgem-altmuehltal.de, 09146/94294-23. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung! 
 
Turnverein Markt Berolzheim e.V.  
 

Der Turnverein Markt Berolzheim bietet wöchentlich folgende Stunden in der Schulturnhalle  

 
Alle Trainer stehen Ihnen für weitere Fragen zur Sportstunde zur Verfügung. 
Ansprechpartner TV Markt Berolzheim 
Ute Pfahler: 0151/ 21557652 
Sandra Krach: 0170/ 6727803 

 
Herzlich, Ihr 

 
 
 
 

Fritz Hörner 
1. Bürgermeiste 


